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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

DJK Niedernberg III : DJK Leidersbach 
Samstag, 06.04.2024, 14:30 Uhr

Hartig bleibt gegen die DJK Leidersbach ungeschlagen

Als Matthias Schuck sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach ca. 3 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
vor 32 Zuschauern gerade die DJK Leidersbach besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand die DJK Leidersbach meist auf verlorenem Posten, denn nur 18
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Ralf
Hartig, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hartig / Schuck konnten im Spiel gegen Rein / Englert einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lange mit Mechler /
Goldhammer ringen mussten Woller / Mark in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein hartes Stück Arbeit hatten Haas /
Sickenberger bei ihrem 3:2 gegen Wagner / Bönig zu verrichten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte
Ralf Hartig seinen Gegner Heimo Mechler beim überzeugenden 3:0-Sieg. Keinen Punkt beisteuern
konnte Matthias Schuck im Match gegen Stefan Rein, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marlin Woller und Michael Goldhammer beendet, das
Marlin Woller letztendlich gewann. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Günter Haas bei
einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Tanja Wagner noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Was war das für eine Wendung des Spiels! Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Walter Mark hatte im Einzel gegen Thomas Englert am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Einzel zwischen Manfred
Sickenberger und Stefan Bönig endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Ralf Hartig holte mit
einem 14:12, 12:10, 8:11, 11:9 gegen Stefan Rein einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Matthias Schuck nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Niedernberg III am 13.04.2024 gegen die DJK
Kleinwallstadt III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 12.04.2024 gegen die DJK Rück-Schippach 1969 II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Niedernberg III

Doppel: Hartig / Schuck 1:0, Woller / Mark 1:0, Haas / Sickenberger 1:0 
Einzel: R. Hartig 2:0, M. Schuck 1:1, M. Woller 1:0, G. Haas 0:1, W. Mark 1:0, M. Sickenberger 1:0 

 DJK Leidersbach
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Doppel: Mechler / Goldhammer 0:1, Rein / Englert 0:1, Wagner / Bönig 0:1 
Einzel: S. Rein 1:1, H. Mechler 0:2, T. Wagner 1:0, M. Goldhammer 0:1, S. Bönig 0:1, T. Englert 0:1


